
 
 

LWL - Landesjugendamt 

 

 
 

Einladung    
 

zum Seminar: 
 

 „Konflikttraining: Umgang mit 
gewaltbereiten Jugendlichen in der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit / 

Jugendsozialarbeit“ 
 
 

vom 22. bis 23. März 2012 
im LWL-Bildungszentrum Jugendhof 

Vlotho 
(Fobi-Nr. 12-31-14-01) 



 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen aus den Arbeitsfeldern der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit, 
 
hiermit laden wir Sie herzlich zum Seminar „Konflikttraining: Umgang mit 
gewaltbereiten Jugendlichen“ ein. 
 
Konflikte entstehen im beruflichen Alltag der Betreuung und Begleitung Jugendlicher 
häufig in Situationen, die durch unerwünschte Verhaltensweisen und 
Grenzüberschreitungen der Heranwachsenden gekennzeichnet sind. 
Auseinandersetzungen über Regeln und Abmachungen binden oftmals 
unverhältnismäßig viele zeitliche wie personelle Ressourcen. Für die pädagogische 
Fachkraft werden sie als anstrengend und nicht immer zielführend erlebt.  
 
Im Rahmen des Trainings werden wir uns schwerpunktmäßig mit der Frage 
beschäftigen, welche Reaktionen im Umgang mit jugendlichen Konfliktpotentialen 
angemessen und wirksam sind.  
Ziel des Trainings ist es, das Verhaltensrepertoire und die Kompetenzen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer  im Umgang mit Konflikten in der Berufspraxis zu 
erweitern. Persönliche als auch institutionelle Ressourcen bilden hierzu die Basis. 
Alle Trainingsinhalte sind praxisnah konzipiert und eröffnen somit vielfältige 
Transfermöglichkeiten in den pädagogischen Alltag.   
 
Das zweitägige Konflikttraining richtet sich an Fachkräfte der Jugendarbeit / 
Jugendhilfe, die  in verschiedenen Kontexten und Handlungsfeldern mit jugendlichen 
Zielgruppen (insbesondere aggressive und gewaltbereite Jugendliche) arbeiten.   
 
Die Veranstaltung wird von Heike Okroy und Johannes Böing gestaltet. Nähere 
Informationen zu den Beiden finden Sie auf Seite 4 dieser Ausschreibung. 
 
Maximal können 25 Personen an dem Konflikttraining teilnehmen. 
 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldungen, die in der Reihenfolge des postalischen Ein-
gangs berücksichtigt werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
 
 
Claudia Lappöhn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Programm 
  
Donnerstag, 22. März 2012 
 
  9.30 Uhr Anreise / Stehkaffee 
 
10.15 Uhr Begrüßung / Organisatorisches / Vorstellung und Kennenlernen  
  Ziele und Erwartungen  der Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

Praktischer Einstieg in Form von Übungen für die Praxis 
 
11.30 Uhr Allgemeine Grundlagen zur Einführung: 
  - Konflikte: Formen, Inhalte, Verläufe 
 - Begriffsbestimmungen: Gewaltprävention, Deeskalation, Konfrontation 

 
12.30 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Nonverbale Kommunikation und Interaktion in Konfliktsituationen: 
 - Selbstsicherheitstraining 
 - Sensibilisierung für eigene Verhaltensmuster 
 
15.00 Uhr Pause 
 
15.15 Uhr Verbale Kommunikation und Interaktion in Konfliktsituationen: 

- Verhalten und Strategien Jugendlicher in Konfliktsituationen 
  - Adäquate Reaktionsmöglichkeiten bei Grenzüberschreitungen durch     

  Jugendliche 
- Entwicklung alternativer Konfliktlösungsstrategien 
 

18.00 Uhr  Abendessen 
 
 
 
Freitag, 23. März 2012 
 
ab 8.00 Uhr Frühstück  
 
 9.00 Uhr Management eskalativer Konfliktsituationen 

- Umgang mit körperlichen Auseinandersetzungen 
- Einfluss von Zuschauerverhalten 
- Weiterentwicklung der eigenen Handlungskompetenzen 

 
10.30 Uhr Pause 
 
10.45 Uhr  Strukturelle Rahmenbedingungen für konstruktives Konflikt-

management 
 - Gewaltpräventive Potentiale des Individuums, des Teams sowie der  

   Institution  
 
12.30 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Übungen / Übungsformen zur Gewaltprävention  
 für die eigene Gruppenarbeit mit Kindern und Jugendlichen 

 
15.30 Uhr Pause 
 
15.45 Uhr Reflektion  / Klärung noch offener Fragen 
   
16.45 Uhr Feedback /  Abschluss  
 
 
 



Referentin/Referent: 
 
� Heike Okroy, Diplom-Sozialpädagogin, Streetworkerin, Anti-Aggressivitäts-Trainerin®, 
Fachkraft für Gewaltprävention, fundierte Erfahrungen in der Arbeit mit strafrechtlich 
vorbelasteten Jugendlichen und Zielgruppen des Arbeitsfeldes Streetwork  
 
� Johannes Böing, Diplom-Pädagoge, Deeskalationstrainer, Kampfspieletrainer für 
Jungen, ausgebildeter Trainer mit umfangreichen Erfahrungen und Publikationen im Bereich 
Gewaltprävention, fundierte Erfahrungen in der Arbeit mit straffällig gewordenen 
(rechtsorientierten) Jugendlichen 
 
 
Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Teilnehmer-Entgelt: 
 
�  xxx,00 EUR mit Verpflegung ohne Übernachtung incl. xxx,00 EUR TN-Entgelt 
�  xxx,00 EUR bei Übernachtung im Doppelzimmer incl. xxx,00 EUR TN-Entgelt 
�  xxx,00 EUR bei Übernachtung im Einzelzimmer incl. xxx,00 EUR TN-Entgelt 
 
Ein kostenfreier Rücktritt ist nur bis zum Anmeldeschluss möglich. Kosten für 
Einzelmahlzeiten, die nicht eingenommen werden, können nicht zurückerstattet werden. 
Bitte überweisen Sie den Tagungsbeitrag nach Erhalt der Teilnahmebestätigung innerhalb 
von 10 Tagen an den Landschaftsverband Westfalen-Lippe. Wird eine Teilnahme nach dem 
Anmeldeschluss zurückgezogen, ist das Teilnahmeentgelt in voller Höhe zu zahlen bzw. es 
wird nicht zurückerstattet. Ausfallkosten der Tagungsstätte werden ggfls. an die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer weitergeleitet. 
Die im Fortbildungsprogramm 2012 ausgeführten Regelungen zur Anmeldung werden mit 
der Anmeldung anerkannt. 
 
 
Tagungsort: 
LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho, Oeynhausener Straße 1, 32602 Vlotho 
Ein Anreisehinweis wird Ihnen mit der schriftlichen Anmeldebestätigung zugesandt.  
 
 
Teilnehmerzahl: 
Max. 25 Teilnehmer/innen. 
 
 
Anmeldung: 
Ihre Anmeldung erbitten wir mit beiliegendem Formular bis spätestens zum  

15. Februar 2012. 
 
 
Weitere Auskünfte: 
 
zur Anmeldung:                Doris Sandmann           Tel.: 0251 591-4559 
                                                                                        Fax: 0251 591-3245 
                                 doris.sandmann@lwl.org 
 
zu Inhalten/Organisation:      Claudia Lappöhn           Tel.:   0251 591-4578 
                                                                                        Fax.: 0251 591-6822 

                                                     claudia.lappoehn@lwl.org 
 
 

 

 

 

 



- Kopiervorlage zur Vervielfältigung - 
 

Anmeldung 
 
 
Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
-Landesjugendamt- 
z. H. Frau Sandmann 
Warendorfer Straße 25 
 
48133 Münster 
 
 
 
 
 
Fax: 0251/ 591-3245 

 _______________________ 
Datum 
 
_________________________________ 
Name der Einrichtung/Dienststelle 
 
_________________________________ 
Straße/Postfach 
 
_________________________________ 
Postleitzahl  Ort 
 
_________________________________ 
Telefon/Telefax 

 
Fortbildungsveranstaltungen/Fachtagungen des Landesjugendamtes 2012 
(pro Veranstaltung und Person eine separate Anmeldung; bitte mit Schreibmaschine oder in Druckschrift ausfüllen!) 
 
Verbindliche Anmeldung für die Veranstaltung 
 
 12-31-14-01 
 
Thema: „Konflikttraining: Umgang mit gewaltbereiten Jugendlichen in der Offenen 
 Kinder- und Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit“ vom 22. – 23. Februar 2012 
  
Name, Vorname: __________________________________________________________________ 
 
Privatanschrift:    __________________________________________________________________ 
 
Telefon privat:     __________________________________________________________________ 

  
ausgeübte Tätigkeit:____________________________   
 
Anstellungsträger: __________________________________________________________ 
 
 
Unterkunft/Verpflegung: 
 
� mit Übernachtung im Doppelzimmer  

 

� mit Übernachtung im Einzelzimmer  
    

� ohne Übernachtung (nur Verpflegung)  
 
� Besonderheiten (Vegetarier/in, etc.): _________________________________________  
 
 
Grundsätzlich wird die Teilnahme an der gesamten Veranstaltung erwartet. 
Die im Fortbildungsprogramm 2011 aufgeführten "Regelungen zur Anmeldung und zu den Kosten" 
werden mit der Anmeldung anerkannt. 
 
 
 
 
____________________________________ 
Unterschrift 

Anmeldeschluss: 
 

15. Februar 2012!!! 


